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Ein Volk das arge Sorgen hat ^
Wird geischtig schtumpf und seelisch matt,
Und meischtens geht es dann nicht lang

Bis zum kompletten Untergang.

Auch unser Volk kommt vom Verschtand
Und schtirbt an einem Seelenriß

Sofern sein Kübler Ferdinand

Nicht schtartet an der Tour de Suisse!

Um die Frage der Teilnahme Kühlers an der diesjährigen Tour de Suisse

ist ein Kampf entbrannt, der weite Kreise erschüttert.

nämlich in dem Mantel (der übrigens
länger geworden sei) ein Buch zur
Erlernung des Blockflötenspiels gefunden
und gedenke, davon Gebrauch zu
machen. Aber Blockflöten seien in Australien

nicht erhältlich.

«Wieder ein Brief von Eduard», sagte
ich zu meiner Frau. Sie war gerade da-

pflans Çuferï Privathotel u.
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KLOSTERS

einzig in ihrer Art in ier Schwei! j
ias ganteMir geöffnef

bei, die Kaffeemühle auseinanderzunehmen,
und fragte: «Was schreibt er?»

«Dah es in Australien keine Blockflöten
gibt.» «Dann soll er doch ein anderes
Instrument lernen», sagte sie. «Das finde
ich auch», meinte ich.

Sie kennt eben keine Probleme.
Wolfgang Hildesheimer
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